
Zeitschrift: Die Staatsbürgerin : Zeitschrift für politische Frauenbestrebungen

Herausgeber: Verein Aktiver Staatsbürgerinnen

Band: 35 (1979)

Heft: 3-4

Artikel: Totalrevision der Bundesverfassung

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-845064

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-845064
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


wurde die Bundesversammlung aufgefor-
dert, die Bundesverfassung in dem Sinne
zu ergänzen, dass den Schweizerinnen das
volle Stimm- und Wahlrecht zuerkannt
werde. Sie konnte am 6. Juni 1929 mit to-
tal 249 237 Unterschriften, 170 397 von
Frauen und 78 840 von Männern, einge-
reicht werden.
Die gewünschte erste eidgenössische Ab-
Stimmung über das Frauenstimmrecht er-
folgte aber erst dre/'ss/'g Jahre später, am
1. Februar 195911, wie bekannt mit einem
niederschmetternden Misserfolg. Die
gleichzeitig zur Abstimmung gelangte kan-
tonale Vorlage der Waadt wurde jedoch
angenommen. So konnte Frau Annie Leuch
wenigstens noch erleben, dass sie an die
Urne konnte, später auch in eidgenössi-
sehen Angelegenheiten.

Dr. hoff/ fluc/csfu/7/-7T7a/mess/nger

Totalrevision
der Bundesverfassung
Am 17. März veranstaltet der Schweize-
rischeVerband fürFrauenrechte in ßerr?
ein Seminar zu diesem komplizierten
und für uns alle wichtigen Thema. Vor-
gesehen sind fünf informative Kurzrefe-
rate, gemeinsames Mittagessen, Grup-
penarbeit und eine Plenumsdiskussion.
Die Veranstaltung findet im Bahnhof-
buffet (Galleriegeschoss Gotthard) statt,
von 10.15 bis 17 Uhr. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. Wer sich noch
anmelden möchte, muss es blitzartig
tun bei Frau RA 0. Egli-Delafontaine,
Stauffacherstrasse 96, 8026 Zürich.
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Es /'sf n/'chf b/7//'ge A/osfa/g/'e, che uns
drängf, d/'eses h/sfor/'sche P/a/caf für das
Erauensf/'mmrechf w/'eder e/nma/ zu pub//-
z/'eren. Es sfammf von Dora Waufb-Trachs-
/er ff874—7957/; s/'e schuf es 7920 a/s
kämpfer/seben Aufruf für Gerecbf/'g/ce/f
und G/e/chberechf/gung. /Wan mag d/'e
hochfrabend dramaf/sche Gesfa/fung heufe
be/äche/n. Aber w/r dürfen n/'chf verges-
sen, dass das Erauensf/mmrechf /ängsf
n/'chf a//e Prob/eme ge/ösf haf. Der E/'nsafz
der Frauen /'sf we/'ferh/'n b/'ffer nöf/'g. /W/'f

andern Worten: Frauen an d/'e Urnen/
Frauen wäb/en Frauen/
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